
 
 
24.01.01 – abends Ortszeit Deutschland 
 
Liebe Interessenten, Paten, Spender und Freunde unserer Arbeit in Haiti! 
 
Natacha und ihr Mega-Job: 
Wer glaubt, dass Natacha den Sonntag zur Ruhe genutzt hat, der irrt. Sie hat ein größeres Auto 
gechartert, um noch mehr Lebensmittel und Zelte zu besorgen. Bislang ist Regen in der Hauptstadt 
ausgeblieben. Wenn er kommt, werden wir es mit weiteren Problemen zu tun haben.  
 
Wir sprechen weiterhin mit unseren Freunden, um unsere Kinder aus dem Krisengebiet in eine Obhut 
mit DER Versorgung zu bringen, die selbstverständlich für HaitiCare ist. Sowohl in der DomRep als 
auch in Deutschland besprechen wir die Umsetzung einer erfolgreichen Strategie.  
 
Wir sind guter Dinge – in all diesem Chaos. Und Natacha zeigt uns mit all ihrer positiven Kraft die 
Möglichkeiten der schnellen Hilfe vor Ort. 
 
Heute hatten wir erstmals die Möglichkeit, die Beiträge über Haiti länger zu verfolgen. Bitte beachten 
Sie doch mal, wie die Menschen – trotz ihrer fürchterlichen Lage – sauber und würdig gekleidet sind. 
Schauen Sie in die Gesichter derer, den Hilfsgüter empfangen haben. Erkennen Sie die Kraft, die von 
diesen Menschen ausgeht.  
 
In eigener Sache: 
Es war heute weniger hektisch. Wir haben nunmehr zwei Möglichkeiten der Spende:  
 

 
 
PayPal als die einfachste Möglichkeit zu helfen – oder eben unser Spendenkonto von HaitiCare e.V.  
Den Spendenknopf finden Sie auf unserer Homepage www.haiticare.de auf der rechten Seite. Bitte 
anklicken und helfen. Es ist ganz einfach – probieren Sie es aus. 
 
HaitiCare e.V. ist bei Charity Watch gelistet  
und zählt damit zu den vertrauenswürdigen Hilfsorganisationen.  
 
…damit Sie wissen, dass Ihre Spende auch dahin gelangt, wo sie hingehört.  
 
Wir melden uns morgen wieder bei Ihnen. 
 
Wir halten sie – wie gewohnt – auf dem Laufenden. Bleiben Sie uns gewogen 
 
Danke für Ihre Hilfe und herzliche Grüße  
von Natacha, Michael Kaasch, Barbara Kaasch und dem Rest unserer Familie 

http://www.haiticare.de/

